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Sachgebiet 96 

Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Sick, Schulte (Schwäbisch Gmünd), Dreyer, Dr. Jobst, Tillmann, 
Frau Tübler, Dr. Waffenschmidt, Straßmeir und Genossen 


betr. Auswirkungen des Fluglotsenkonfliktes auf den regionalen Luftverkehr 


Der regionale Luftverkehr hat in den letzten Jahren, insbeson- 
dere in verkehrsfernen Gebieten, eine sehr spezielle Bedeutung 
erlangt, und zwar mit höheren Benutzerfrequenzen für den 
Fremdenverkehr, bei naturgemäß saisonalen Schwankungen, 
und mit niedrigeren Benutzerfrequenzen, aber sehr hoher Inter- 
essenqualität im einzelnen, als Dauereinrichtung. Durch den 
Fluglotsenkonflikt ist der Regionalluftverkehr teilweise oder 
völlig zum Erliegen gekommen. Eine Wiedereinrichtung dieser 
Dienste ist aus allgemeinen und speziellen Gründen notwendig. 
Dies ist aber nur möglich, wenn die Bedingungen einigermaßen 
verläßlich sind. 

Wir fragen deshalb die Bundesregierung: 

1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß wegen der Auswir- 
kungen des Fluglotsenkonfliktes privatbetriebene regionale 
Luftverkehrsunternehmen ihren Betrieb ganz oder teilweise 
einstellen mußten? 

2. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß diese Ent- 
wicklung insbesondere für verkehrsferne Gebiete zu einer 
nicht unerheblichen Verschlechterung der sowieso unzurei- 
chenden Anschlüsse an Fernverbindungen geführt hat? 

3. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß mindestens 
eine Wiederherstellung des Bedienungszustandes im regio- 
nalen Luftverkehr wie er vor dem Fluglotsenkonflikt be- 
stand, anzustreben ist? 

4. Ist der Bundesregierung bekannt, daß regionale Luftfahrt- 
unternehmen grundsätzlich bereit sind, ihre Dienste wieder 
aufzunehmen, und daß mit Unterstützung dieser Bestrebun- 
gen durch interessierte Benutzer gerechnet werden kann? 

5. Teilt die Bundesregierung die Auffassung, daß solche Aktio- 
nen vom Risiko her nur durchgeführt werden können, wenn 
Erscheinungen wie der Fluglotsenkonflikt sich in Zukunft 
nicht wiederholen? 

6. Ist die Bundesregierung in der Lage, eine Erklärung abzu- 
geben, daß durch ihre Handlungen Konflikte mit den Flug- 
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lotsen für einen absehbaren Zeitraum nicht zu erwarten 
sind? 

7. Ist die Bundesregierung in der Lage, im Falle der Vernei- 
nung der Frage 6 zu erklären, zu welchem Zeitpunkt sie eine 
entsprechende Erklärung abgeben kann? 

8. Ist die Bundesregierung bereit und in der Lage mitzuteilen, 
auf Grund welcher Umstände, Angebote, Ereignisse oder 
dergleichen die Frage zu den Punkten 6 und 7 positiv oder 
negativ beantwortet wird. 

9. Bestehen bei der Bundesregierung Pläne, in die Organisa- 
tion des regionalen Luftverkehrs einzugreifen? Wenn ja, in 
welchem Stadium sind diese Pläne, und welche Regelung 
wird angestrebt? 


Bonn, den 13. März 1974 
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